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MH n t ü g s / den zten October 1795.

L 0 ncursi
, In Ansehung des von Hercken Behrensan Frerich Hrerichs verkauften Hauses im Ol,

dorser Looge , nebst dabei in Erbheuer genom¬menen 2Matten Landes, ergehet concnssus re-
rrahemiumj , und ist tcrmiims präclusivus zurAngabe bis zum ig . Ociob . d I . fcstge ^ctzetworden. Wornach re. Sign . Jever den 2ten
Seprbr . 1795.

( I- . 8 ) Aus dem Landgerichte.

Gerichts Proclam.
i Wann die Eicheln und Buchennüsse in

den Upjever chen Busch , er Scheffel 4 sch. ia
rv . , an die welche solche zu sammeln gesonnensind , verlassen werden sollen ; so können die
Liebhaber sich des ehestens bey Hem Förster
Pstugmacher dieserhalb melden , lind zugleichdas Quanium , welches sie zu sammeln geben»
cken, mit anzeige » . Jever den 19 . Sept . 1795(l. . 8 . ) Ans der Cammer,

r Zu des Practurschreiber Heinzcn Der»
gantung von Silber , Zineen , Kupfer , Me¬
ssing , Berten , Tische , Siühle , Schrancke,
wonnter ein Cabstiet , und Lckschranck , auch

Buddeley befindlich , fturer einige Bücher,worunter Hanrelmarms . zmd Winekelmanns-Cyronicken und sonstige zum Vorschein kom.mende Sachen , ist terminus auf den 8teuOet . in dessen Behausung am Kirchhofe Hie.stlöst , angesetzet worden . Wornach rc. Sign,- ttvcr den zs Septbr . 1795.
(l>. 8 .) Aus der Regierung Hieselbst.

Zur vorläufigen Nachricht wird be¬kannt gemacht , daß der Subhastations Ter¬min ans den 25 . Nov . d . I - angesttzct wor¬den , und daß das erste deshalbige Proclaniaam 11 . Qct . publiciret werden wird.
Jever den szlen Septbr . 1795.Aus dem Landgerichte hieselbst.

Privat Sachen.
1 Hajo Reiners Onkcn Curaiorcn wol¬

len ihres Curanden Hausliiigshous nebst der
dabcy gehörigen Südwcndung irn Mcdoger
Kirchspiel auf 6 Jahre , May >796 an;uirc-
ten verheueni . Die Liebhaber können sich am



rz?
Donnerstag den 8 October Nachmittags um
i Uhr in Reeut Heeren Hause , in Wiefels,
einfinden.

2 Um Martini dieses Jahres find 400
Rthlr . Wiefelser Armen Gelder gegen zu be¬

dingende Zinsen und Sicherheit zu belegen.
Wessen Sache es ist . melde fich te eher je lie¬
ber bey dem buchhaltendeN Juraten , Reent

Heeren in Wiefels.
g Es sind annocb . 55 R ' hlr . 15 sch.

Cursndegelder , von dem Provisore , Kauf
mann Thümmel gegen ! gnugmme Sicherheit
und zu bedingende Zinsen zu belegen . Wer
davon Gebrauch machen kann, wolle sich des¬

halb ehestens meiden.
4 Lubbcrc I . Kreemers Erben wollen

das in der Deichstrasse stehende Wohnhaus
vou Gerhardt Fr . Freeks bewohnt wird , aus
der Hand verkaufen , Liebhaber können vor
der Mitte Ocrobr . sich bei dem Kaufmann Jan
L . Kreemer etnfindcn und Condilioncs verueh-
men »ind contrahircn . Neustadtgödens.

; Advoeat Minssen ist als Curator der
Clascnschen Concursmasse entschlossen folgende
Kirchen und '- agerstellcn , cils die Hälfte der
von weil - Aßeßore Clasen mit weil . Adv von
Lindern Erben gemeinftbaftl besehene im We¬
sten der Kirche belegene Capelle , eine Frauen
Stelle unter dem Orgelboden zur Seite nach
We ken im 7ten Stuhl der gte Sitz . eine
Mannsstelle im igten Stuhl der Bürgerreihe,
gtcn Sitz . 12 Gräber mit . einem Stein auf
dem grossen Süderpfande des f^ tadtskirchhofes
und 9 Kräder hinter dem Flcischbauft am 10.
October Nachmittags 4 Uhr jn ' der Wittwe
Hammerschmidten Häuft nach den daselbst vor-
zulegcnden Bedingungen zu verkaufen.

6 Da ich mich hieftlbst in des weil.
Goldschmidt Feldmann Häuft in der Schlacht,
straßeetabliret habe . so empfehle ich mich
dem geebrtestcn Publico bestens in Verftrti
gung aller Arten Gold und Silber Arbeiten,
und werde ich mich bestreben , daß man so¬
wohl mit meiner Arbeit als dem Preise der¬
selben zufrieden seyn könne.

Uirich Mona . Goldschmidt.
7 Der Kaufmann Schween zumHoock-

fiel ha « 4 überjärige güste Beeste und 1 fette
Kühe , nahe beym Hoock im Sengwardischen
auf der Weyde gehen , zu verkaufen , wo u
die Käufer sich bei demselben einfinden, und
darüber accordiren können.

z ;8
8 Von den Geldern der Witwenkasse

werden in diesem Herbste 600 bisLoo Rrhlr»
und vou dem Wilhelmischen Stipendium zo
gmthl zu belegen seyn Man kann sich des¬
wegen bey mir melden und wegen der Zinsen
accordiren. Jever den 17 Sepl . >795.

Hollmana.
y Es find iOOO bis 1200 Rthlr . im

Jamtari künftigen Jahres zivslich zu belegen,
wer htcvon Gebrauch machen und gehörige
Sicherheit stellen kan , wolle sich bey Dode
Emke Müller z» St .Joost melden um über
die Zinsen zu accodiren.

„ io Eibe Iaven Minßen Wittwen Kiu-
dcn Vormünder haben etwas über >000 Rthlr.
zinsbak zu belegen . Wer davon Gebrauch »ra¬
chen und Sicherheit stellen kann , kann sich
sowohl bey dem Advokat Ehrentraut in Jiver
als bey Memmen Minßen in Hohenkirchen
melden.

n Von dcn Middogcr Armenaeldcr sind
um Martini d I p m 6z rthlr in Gold und
i ; sch . Courant gegen zu accordirendeZinsen zu
belegen . Man kann sich dicscrhalb bei den
Armenjurat Hajo Liedmers oder Prediger
Reuter melden.

12 Demnach Merk Hinrichs nach erhal¬
tenen gerichtlichen Con -cns cut chwssen 70 b .s
80 Stück fette Schaafe und Heidbammcl , ei¬

nige fttte Kühe . 2 fette Schweine , den Meist¬
bietenden öffentlich verlaufen zu laßen und

zu solcher Ansmienerey Tcrmmns auf Mitt¬
wochen den ? ten dieses ist angesctzec worden,
so wird solches hiedurch bekannt aemachr und
können sich die Liebhaber an dem besagten Za¬

ge inAblrich Bnddcn Krugbanft zu Sengwar¬
den einfindeu. die Conditiones vernehmen , und
Hochgräflichcr Vergan ' ungs Ordnung gemäß
kaufen. Knipbausen den iflen Oe' ob. 179z.

iz Von den hiesigen Sriperlntendemiir
Landereyen sind mit diesem Jahre pachklos und
und au May >796 anzulrcten zu verhcmen,

20 Matten au Oktenburger Wege
8 Matten am Arm Hamnr
7 Watten übern Hillersen Hamm an ehe¬

mals Mebringschcn Hause
2 Matten in der Kleyburg bey weyl. Harm

Duden Hause
y Böcker' auf hiesiger Gast bey der kleinen

Dreesche und ein Acker bei den Klcygarttn
Liebhaber dazu können sich am künftigen Don¬
nerstage den 8 Octob . des Nachmittags um z



zz-
Uhr in dersogenannten Mttmunder Herberge
zur Pachtung einfindett . Die Bedingungen
find bep den Kirchen Vorsteher Herrn Heine,
rneper vorher zu erfragen.

,4 Das hiesige Schusteramt hat beschlos¬

sen . das beym hiesigen Garderhofe stehende
Haus auf Erbhcucr und Weinkauf , und ge/

gen Erlegung eines Abstandsgeldes , zu ver¬

äußern ; wer hierzu Belieben traget , kann sich

am künftigen Sonnabend , als den io Ockoh.

des Nachmittags um 4 Uhr , in des Aelter-

manns , Joachim Heiutzen Vchausuug , wo¬

selbst auch die Eonditiones , vorhcro eingesehen
werden können , einfinden, und mit dem als¬

dann versamlcten Amte conlrahiren . Jever
den zten October 179; .

15 Der Hosiath Moßdoph rerlangck,
einen verhevratbeten Arbcirsmann , welcher

besonders mitanfwartcu und Mclckc » der Kü¬

he um ^ugeden weiß , auf May . >79 ^ in sei¬
nen Garten . Wes Sache cs sivn möchte , kann
sich je eher je lieber bey D -mselden meldenurd
Condittones versehmcn.

id Wenn jemand eine noch unbeschä¬
digte Himmelskugel verkaufen will , dcr,mel¬
de sich im bau '̂

e diesin Tage bey Hüblng,
welcher nähere Nachricht giebt

17 Der Backcramksmeisier Jobann
Renken Hat g Cr 'ohcuern , jede zu 2 Rihkr.
auf die dcym Schüttkaveu bclcgcne , vormals
Westpfhals Ehefrau zugehörige Garten . am
Sonnabend als am io Ock . Nachmittags
um 4 Uhr im der Wittwe Hammerschmidten
Hanse u verkaufen.

>8 Kaufmann Königöhaven will 4 Mat¬
ten Mohriand aus dem Grünte beschlöten
auch einige Mechgcüppcn darin machen la¬
ßen , di - jenigen welche solche Arbeit an lineh-
men gedencten . wollen sich am Donnersta¬
ge den Zten Oct um , Uhr bcy Ihm einfin¬
den Und darüber accerdjren

iy Meinen hochgeehrten Gönnern und

Freunden mache ich hiermit ergebenst bekam,
daß ich ausdcweaendeii Ursachen , eine Ab¬

änderung in meinen ^ midiungegefchasten
gemacht , welche hauptsächlich darin beste
hen , daß ich den Deta ' l Verkauf von Krü-
denier- Farbe und Fctlwaarcn und einigen
damit verbundenen Arrickcln abgcschaffct , da¬
gegen aber meine Manufaeturen - l ^ andlung
'in merckliches vergrößert , und das iag r
wlljkandiger gemacht habe . Nebst dem werde
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kch in Erwartung fernere,1 göttlichen Seegerrs,
mein bisher geführtes Geschäft mit einladj,
schen Landes , Prodücten / nemlich , Butter
Käse , Federn , Duhnen , Garn und derglei¬
chen ! fortsetzen , and mich daneben etwas
mehr , so wohl in Manufacturen , als auch
in Material - und Gewürz - Maaren , . auf
einigen Verkauf im Gachen legen.

Ich dancke meinen geehrten Freunden und
Gönnern , für ihre» meinem Haufe bisher,
zeche,icktcn Zuspruch und Gewogenheit - und
in mir gestelltes Zutrauen , und hoffe daß
Sie fernerhin in dieser guten Gesinnung ge¬
gen mich fortfahren werden: zumal es mein
criistlichstcs Bestreben feyn soll , durch eine

ganz reelle , billige und aufmerksame Bedie.
mittg , meine Handlung zu empfehlen, auch'
auf schrrfiliche Befehle eben so anfmcrck-
sam als bcy persönlichen Besuchen ftyn werde.

Zugleich muß ich aber meinen fchätzba,
ren HanNungs - Freunden instaiikW darum
bitten, daß Sie es mir nicht übel auslegen,
hierbey zugleich anzuzeigen, daßich fernerhin,
denen Sonn - und Festtagen , meine Bedien¬
ten so wobl als mich sechsten , allen Hand.
Inngs Geschafften gänzlich entziehe ; es Ware
den » daß ein Fall der Noch hierin ein-. Aus¬
nahme machen mögre. Ich hoffe dieses mit

so viel mehrerer Zuversicht . daß mir Keiner
immer geehrten Gönnen , darum abgeneigt
werde , zumal ohne Rücksicht auf die mora,
l sthe Gültigkeit odcrNichtgülkigkcit . des Sab,
bacs es mir doch ohueZwcifel jeder zugeben wird

daß ein Tag der Woche einer hohen, Bestim¬
mung w erdig sev. .. .

Außerdem bin ich ohne Ausnahme und
in . aller Absicht jederzeit zu Befehl , und

empfehle einen jeden nach meiner Wenigkeit,
meine stetsbereuwilligcn Dienste ergebenst.
Neustadt Gödens den zoten September 179z.

Haro Bargen.
so Zn Jichausei siehi ist den 30 . Sept.

des Abends zwischen io und 11 Uhr , aus ein

Scliif . dem Schiffer cme eng' ische Tcp
'chemchr

gestohlen mit silbrne K sten darum , wie

auch ein Poreellain Z ffrblak , und ist der Na¬

me dös Verfertigers inwendig ein,gegraben,
INom -iz l) e LsNlk- > lo. 5o- i . wovon auch

schrlstijchcniSchein ln des Eigners Händen,
wenn Jemanden selbige Ubr zu Kauf oder in

Gesichte gcbiacht werden sollte, sei so gut und
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gebemirNachricht, »vofuricheine Belohnung
von ein I-oaüä'or verspreche.

Jever den2 Oct. 1791. Joh. Chr. Krüger.
2i Sel . Jürgen Jaspers majorenne Er.

ben und Curatoren sind gesonnen ans freyer
Hand zu verkaufen:

») Eme Arauenktrchenstelle kn hiesigerStadt«
kkrche , und zwar den vordersten Sitz des 12.
Stuhls mittlerer Reihe, welchen bisher Fried.
Lüers Wittwe in Gebrauchgehabt.

2) Eine dergl- Stelle , ostevscits im Zten
Stuhl vorne an gezahlt, unter der Wanderung
des Herrschaft !. Stuhls.

z) Line dergl . Stelle , den mittelsten Sitz
- es 17 Stuhls in der Mittelreihe Westerseits.

4) Eine Mannskirchenstelleauf dem unter¬
sten Süderprichel . im vordersten Stuhl oster,'
seils , so bisher Jsh. Dau . Hsrtmaun im Ge¬
brauch hat.

' ;) Eine dergl. Stelle in dem vormaligen
Hummelschen Stuhl . welche von dem Kauf¬
mann Philipp Thiele betreten wird.

6) Noch ein Frauenskirchenstuhl , welchen
des Erblassers Wittwe selbst in Gebrauch ge¬
habt bat.

7) 6 Gräber : auf dem hiesigen Kirchhofe,
und

8) 6 .dergl . auf dem Vorsiadtskirchhoft.
Es sind indessen einige der Gräber in den letz¬
ter» Jahren von der Familie bereits in Ge¬
brauch genommen worden , welches dcym
Dexkaufstermln naher angezcigt werden soll-

Wer das eine oder das andere der vorbc,
nannten Stücke an sich zu kaufen Belieben ha¬
ben sollte , wird sich Sonnabends den ^ sten
Oktober d . I . Nachmittags um 4 Uhr in der
Frau Wittwe Hammerfchmidr Behausung ein-
findcn , und den Umstanden und vorzulegenden
Bedingungen nach , den Zuschlag gewärtigen,

r̂evcr den 24 . Scvt. 1794.

34»
22 Es soll nächstens eine Auction ver¬

schiedener jin alle sTheile der Wissenschaf,ten hineinschlagendec Lücken veranstaltet
werden

Die Gesellschaft der Verkauffer wün¬
schet aber saß eine größere Anzahl Bü¬
cher zusammengebracht würde.

Und laset deshalb alle und jede ein,
welche Bücher zu verkauften Willens sind,
sich an den Re aeccur der Intelligenzblär-
rer -Hübting , zu wenden , von welchem
sie eine näh-reJnstraction erhalten können,
wobsy sie versichert , solche Maasregeln
getroffen zu haben , daß der Verkauf mit
den möglichst ŵenigste» Losten vor sich
gehen könne.

Alle diejenige , welche hieran -Thekk
nehmen wollen , belieben sich nur an mich
schriftlich in frankivtcn Briefen zu werde,
da ich dann das weitere mittheilen wenden

L -Hübling.

Geburts - Anzeigen.
r Am^ 2 . Sept. ist meine Frau von ei¬

nem gesunden und wohlgebildckcn Knaben g!ük-
lich entbunden worden , desfalls mache dieses
meine ivehrtesten Freunde und Gönnern statt
der gewöhnlichen Ansage hiedurch bekannt.

Ncucndc den rösten Sept. 1795.
Edo Omum , Gastwirth Hieselbst

2 Den gosten Sept. des Morgens um
4 Uhr ist ineineFraumit einer gesundcuLochttr
glüklich entbunden.

Johann Hiiirich DammaM.
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